
Zusammenstellung der eingegangenen Einwendungen und Alternativvorschläge zur 
angedachten Einziehung der K 2665 nach § 7 StrG auf die öffentliche Bekannt-
machung im Haller Tagblatt vom 12.04.2014:

1. Beliebte Fahrradstrecke: Sowohl auf dem Weg zur Arbeit als auch zur Schule oder in der 
Freizeit nutzen Fahrradfahrer die Straße. Fahrradverkehr wird durch die zunehmende 
Nutzung von E-Bikes noch bedeutender. 
Vorschlag:
•Teileinziehung, Benutzung soll künftig auch noch für Spaziergänger, Fahrradfahrer und 
Landwirte möglich sein.
•Ausweisung als Radweg zu touristischen Zwecken

2. Landwirtschaftliche Nutzung: Bei Wegfall der Zufahrt über die Straße sind Felder teil-
weise nur noch über unbefestigte Graswege zu erreichen; mit schweren landwirtschaftli-
chen Maschinen dauerhaft nicht möglich 
Vorschlag: Den Abschnitt der Straße zwischen Altenhausen und Flugplatz auf ca. 3m Breite 
zurückbauen, damit für Landwirtschaft und Radfahrer ausreichend, für den Durchgangs-
verkehr aber unattraktiv; Unterhaltskosten seien geringer.

3. Kein Unfallschwerpunkt: Bisher sind keine Unfälle zwischen PKW und Flugzeugen zu 
verzeichnen, auf der Ostumfahrung kam es bisher viel öfter zu Unfällen – daher keine Not-
wendigkeit einer Entwidmung. Querungen von Flugzeugen und Tankfahrzeugen als Gefah-
renaspekt nicht erkennbar und zudem eher selten. 
Vorschlag: Geschwindigkeitsbegrenzung einführen 

4. Gaststätte Cockpit: Diese sollte auf öffentlichen Straßen ohne Umwege erreichbar sein; 
private Straße evtl. geschäftsschädigend wenn man nicht mehr durchkommt.
Vorschlag: Alle Fahrzeuge sollten gleichberechtigt mit niedriger Geschwindigkeit die Straße 
nutzen dürfen.

5. Kein öffentlicher Zugang: Miteigentümerin des Flurstücks Nr. 114 beklagt, dass mit der 
Entwidmung kein öffentlicher Zugang zum Wohngebäude mehr besteht; Wertminderung 
des Wohngrundstücks.

6. Ortschaftsrat Tüngental möchte gehört und über die Konsequenzen der Privatisierung 
informiert werden. Der OR sollte die Möglichkeit haben, darüber abzustimmen. 

7. Ortsvorsteher Moser (Weckrieden) fordert im Namen der Landwirte und Fahrradfahrer 
ebenfalls weiterhin die Nutzungsmöglichkeit der K 2665.

Schwäbisch Hall, 30.06.2014
Fachbereich Bürgerdienste und Ordnung


